
Sich auf das wesentliche konzentrieren, Jesus 

on führt und inspiriert. 
- Danke, wenn ihr für 
Menschen betet, die in 
Neuchâtel mehr von 
Jesus wissen wollen. 

- Valérie sucht Arbeit als 
Sekretärin-Rezeptionistin 
oder als Handelsange-
stellte. Danke, wenn du 
für sie betest. 

- Bitte, dass Jesus je länger 
je mehr gegenwärtig ist 
in meinem Leben, und 
dass ich immer mehr 
brenne für ihn. 

Inhaltsverzeichnis : 

• -*PSE in Neuchâtel 

• Neues von der Site 
www.connaitrejesu
s.ch und vom ‚Jesus 
Internet Projekt’ 

• Über die weiteren 
*PSE 

• Wichtige Verände-
rungen 
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Jesus zu wissen. 

Danke für eure Gebete für diese Personen. 
Momentan haben sie sich nicht entschie-

den, an einer 
G e s p r ä c h s -
Zelle teilzuneh-
men, welche 
die Gemeinde 
e i nge r i ch t e t 
hat. Aber die 
Gemeindeglie-
der bleiben in 
Kontakt mit 
ihnen. 

Was mich auch 
erstaunt hat, 
war die Freude 
der Gemeinde-

glieder, an diesem Projekt teilzunehmen: 
„Ich bin so glücklich, dass ich unserem 
Herrn dienen konnte. Ich sehe vor meinen 
Augen die Leute vorbei ziehen, die uns 
ihre Türen geöffnet haben, und ich bete 
viel für diese Menschen, die mir der Herr 
ans Herz gelegt hat.“ (Agnes). 

November: Verteilen des 
Films, PSE in Monthey 
26.11.–02.12: Verteilen des 
Films, PSE in Nyon 

Gebete und DanksagungGebete und DanksagungGebete und DanksagungGebete und Danksagung    
- Danke für den sehr weit 
fortgeschrittenen Stand 
der Vorbereitungen des 
PSE in Nyon. 

- Danke für den Einsatz des 
Komitees und der Gemein-
den für das PSE in Nyon. 

- Bitte, dass Gott die Verant-
wortlichen des PSE in Ny-

AgendaAgendaAgendaAgenda    
30.08: Info-sitzung zum PSE 
in Monthey 

31.08.–10.09: Ferien 

18.09: Komitee des PSE in 
Nyon 

19.–20.09: Weiterbildung in 
Zürich 

26.09: Vorstellungs- und 
Gebetsabend für das PSE in 
Nyon 

AktuellesAktuellesAktuellesAktuelles    
20.–30.10: Verteilen des 
Films, PSE in Mont 

HalloHalloHalloHallo    
Ich hoffe, es gehe dir gut in diesem sonni-
gen August. Bei Campus jedenfalls kom-
men die Projekte 
gut voran. Wei-
ter unten im 
Brief wirst du 
sehen, wo das 
‚Jesus Internet 
Projekt’ (JIP) 
steht. Soeben 
habe ich Bilanz 
gezogen vom 
Projekt *PSE in 
Neuchâtel, und 
diese Bilanz ist 
sehr erfreulich! 

Die Gemeinde 
‚l’Action Biblique’ unter Pastor Ernest Geiser 
hat 500 Haushalte im Quartier ‚de Monruz’ 
besucht. Über 150 Filme wurden verteilt, 
und gegen 40 Personen waren einverstan-
den, ihre Meinung über diesen Film ab-
zugeben. Am Schluss haben ein Dutzend 
Personen ihr Interesse bekundet, mehr von 

Danke fürs daran denken… 

* * * * Kleines WörterbuchKleines WörterbuchKleines WörterbuchKleines Wörterbuch    

PSEPSEPSEPSE = „Projet Semer l’Evan-
gile“ (Projekt Aussähen des 
Evangeliums). In diesem 
Projekt wird der „Jesusfilm“ 
verteilt, um Menschen, die 
dem Glauben fern stehen, 
anzusprechen. 

www.campuspourchrist.
c h / e v a ng e l i s a t i o n /
index.php 

http://www.jesus-video-
projekt.ch/ 
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Du glaubst, du machst Du glaubst, du machst Du glaubst, du machst Du glaubst, du machst 
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Zuerst dass Gott zusätzliche e-coaches für die Schweiz 
ruft. Das brauchen wir dringend. Ausserdem sollen Seel-
sorger zu e-coaches weitergebildet werden. 

Wir bitten auch, dass Gott uns Menschen schickt, die 
geistlich am Suchen sind; und 
dass dieses Projekt ein Be-
dürfnis entstehen lässt bei 
denen, die noch nicht su-
chen!! 

Unsere Herausforderung: 

Menschen zu Jesus zu führen 
mit Hilfe des ‚Jesus Internet 
Projekts’, und ihm jene zu-
rückbringen, die sich von ihm 
entfernt haben. Ich glaube, 
Gott will sich gegenwärtig 
besonders um diese Men-
schen kümmern, denn der 
Zeitpunkt seiner Wiederkehr 
ist nahe und die Ereignisse 
folgen immer schneller auf-
einander. 

Wichtige VeränderungenWichtige VeränderungenWichtige VeränderungenWichtige Veränderungen    
Ab dem 1. Oktober 2007 werde ich zu 50% eine Ausbil-
dung beginnen am Bibel- und Missionsinstitut Emmaus 
in St-Légier und somit bei Campus auf 50% reduzieren. 
Seit langem habe 
ich den Wunsch, 
meine Bibel -
kenntnisse zu 
vertiefen, und ich 
habe gespürt, 
dass jetzt der Zeit-
punkt gekommen 
ist. Ich habe mit 
Stefan darüber 
diskutiert, und er 
ist zur gleichen 
Ansicht gekommen wie ich. Ich freue mich sehr auf diese 
neue Herausforderung. 

Was meinen Dienst bei Campus anbetrifft, so wird Karen 
den administrativen Teil übernehmen, und ich werde 
mich vertieft für die *PSE einsetzen. 

Über die weiteren *PSEÜber die weiteren *PSEÜber die weiteren *PSEÜber die weiteren *PSE    
Die Vorbereitungen für das *PSE in Nyon gehen gut vor-
an. Ich habe kürzlich an einem Treffen des Projekt-
Komitees teilgenommen. Sie sind ganz begeistert. Ende 
November werden 1000 bis 1200 Haushalte des Quar-
tiers rund um die rue de Tatte d’Oies, rue de la Fauvette 
und rue des Mésanges den Jesus – Film erhalten können. 
Zwei Gebetsabende sind schon geplant, die auch der 
Information dienen werden. 
Ausserdem habe ich am 30. August ein Treffen in 
Monthey mit der Gemeinde ‚l’Action Biblique’, um über 
das Projekt zu reden und die Teilnehmer zu motivieren. 
Weitere Projekte in Renens und Echallens sind ebenfalls 
in einem fortgeschrittenen Diskussionsstadium. 
Ich wünsche dir eine reich gesegnete Zeit und freue 
mich immer, von dir Neuigkeiten zu erfahren. 
PS: Unsere Reisefotos findet ihr unter 
www.vali-lio.ch. 

Neues von der Site Neues von der Site Neues von der Site Neues von der Site www.connaitrejesus.chwww.connaitrejesus.chwww.connaitrejesus.chwww.connaitrejesus.ch und  und  und  und 
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Hallo, Céline! Könntest du uns sagen, was im Moment 
läuft zum Thema ‚Site’? 
Tja, also, wir sind mitten im 
Übergang. Wir testen den 
Kurs e-learning, um das 
Beste dafür herauszufin-
den. Währenddessen be-
ginnen wöchentlich weite-
re Kurse mit neuen Teil-
nehmern. Zur Erinnerung: 
diese Teilnehmer erhalten 
alle eine Bibel per Post und 
folgen einem vierwöchi-
gen Kurs auf Glaubensba-
sis. Sie werden von e-
coaches begleitet, welche 
sie mittels persönlicher 
Fragen durch die Module 
begleiten. 

Was hat dich am meisten 
geprägt seit dem Projekt-
start? 
Vieles hat mich geprägt: Zuerst all diese Freiwilligen, die 
e-coaches werden wollten. Mir war nicht bewusst, wie 
sehr Christen für das Internet ‚schwärmen’. Genau wie 
sie denke auch ich, dass das Internet ein wunderbares 
Mittel ist, Menschen zum Glauben zu führen. - Menschen, 
die man nicht auf der Strasse findet, weil sie sich eben 
vor dem Bildschirm ihres Computers befinden. 

Welches Zeugnis hat dich am meisten geprägt? 
Eine der ersten Teilnehmerinnen, mit welcher sich ein 
Coach beschäftigt hat, ist verletzt, geschunden und allein 
mit einem Kind zum Kurs gekommen. Sie strebte danach, 
Gottes Hand wieder zu finden, welche sie vor mehreren 
Jahren losgelassen hatte. Ausserdem eine Kirche, um 
Menschen zu treffen, welche ihr helfen könnten, wieder 
auf die Beine zu kommen. Sie hatte einen Mann geheira-
tet, der sie geschlagen und zu demütigen gewusst hatte. 
Hier ihr Zeugnis: 

„Dieser Kurs hat mir viel Frieden und Hoffnung ins Herz 
gebracht. (Ich muss noch den letzten Fragebogen beant-
worten.) Deine Unterstützung und dein Zuhören haben 
mir gezeigt, dass Gott meine Bedürfnisse kennt und sich 
darum kümmert. Und dass er immer eines seiner Kinder 
hinstellt, um seine Tochter zu trösten. In meinem Fall bin 
ich sehr glücklich, dass ich mir seine Worte aus der Bibel 
wieder in Erinnerung rufen konnte, welche voll sind von 
Versprechen, uns segnen zu wollen. Und schliesslich will 
ich im Herzen behalten, dass unser Papa im Himmel Plä-
ne des Glücks und nicht Pläne des Unglücks hat für seine 
Kinder, die sich ihm mit Herz und Seele anvertrauen! 

Danke, mein Gott, dass du mir die Gelegenheit gegeben 
hast, diesen Kurs zu machen. Möge Gott mit seiner Liebe 
die ganze Mannschaft reich segnen, die diesen Kurs vor-
bereitet und ihre Zeit und Liebe gegeben hat. – Auf bald! 
„Sissi“ 

Was sind die zukünftigen Herausforderungen und die 
Gebetsanliegen? 
Wir haben mehrere Gebetsanliegen: 
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Céline wird nicht gerne fotografiert.Céline wird nicht gerne fotografiert.Céline wird nicht gerne fotografiert.Céline wird nicht gerne fotografiert.     

Lust auf Weiterbildung?Lust auf Weiterbildung?Lust auf Weiterbildung?Lust auf Weiterbildung?     


